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Célébration des
50 ans d’amitié franco-allemande

Parade ConfrériesMarché de PaysCulture

GRANDE FÊTE
DU JUMELAGE

2 au 4 Sept
GRATUIT ET 

OUVERT À TOUS

En partenariat avec les comités de jumelage de Prien Am Chiemsee et Graulhet
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Affiche sucette 10 120x176cm Abribus dans la ville

Parade ConfrériesMarché de PaysCulture
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14 Cette célébration du jumelage s’appuie sur ces 50 années de partage entre nos villes, avec une histoire commune, des liens 
d’amitiés, des projets développés et aussi avec l’ardente envie de continuer cette marche collective vers un avenir européen qui 
nous réunit. 
Les habitants de Prien et Graulhet, nos jeunes, nos associations, ont pu bâtir de nombreux échanges dans cet esprit durant les 50 
années écoulées. C’est aujourd’hui aux nouvelles générations de s’emparer de ce lien d’amitié précieux pour créer des initiatives 
intergénérationnelles autour de thématiques majeures comme l’égalité, la parité, développement durable, l’inclusion, la solidarité…
Tous ces sujets seront au cœ

ur de cette fête pour affi
rmer que, 50 ans après, notre jumelage est toujours un symbole d’unité des 

peuples, de paix et de fraternité, moderne et essentiel pour continuer à bâtir un avenir commun. 

Sous l’impulsion du Baron Alphons von Rothkirch, fondateur du cercle de l’amitié, les deux villes se rapprochent dès 1965. 
Le 7 novembre 1971, Graulhet et Prien, am Chiemsee officialisent leur relation d’amitié par un acte de jumelage

La ville de G
raulhet et la ville de Prien am

 C
hiem

see célèbrent cette année le cinquantenaire 
de leur jum

elage.
U

ne grande fête sera organisée les 2, 3 et 4 septem
bre prochains sur G

raulhet, autour des 
valeurs europèennes et de l’am

itié entre nos deux nations. U
n lien fort qui doit se transm

ettre 
à notre jeunesse pour cultiver la paix  et la fraternité.

Venez partager cette 
occasion unique et 

privilégiée de renforcer les 
relations entre nos deux 

villes am
ies, tous citoyens 

européens par l’hum
ain et 

pour l’hum
ain. 

C
et enjeu d’avenir est pour 

nous tous ! 

50
 ans de jum

elage, ça se fête !

Vendredi 2 septem
bre :

Sam
edi 3 septem

bre :
D

im
anche 4 septem

bre : 

Venez participer !
G

ratuit et ouvert à tous !

15

19h30 : Ouverture saison culturelle avec les 
Okidok, un galop facétieux et lunaire !

Le nouveau spectacle clownesque de Xavier 
Bouvier et Benoît Devos cavale en com

pagnie 
d’un âne surgi du M

oyen âge. En route pour la 
Cocagne !

 Forum
 de Graulhet - (Repas sur place)

16h : Rendez-vous avenue PRIEN AM
 CHIEM

SEE

16h30 : Départ de la déam
bulation festive

Une grande déam
bulation, très sym

bolique, 
sera déployée dans la ville ouverte à toute la 
population. Au program

m
e, danses, chants et 

spectacles culturels inédits.

18h30 : Réception à la M
airie

Inauguration de la fresque, un projet 
intergénérationnel réalisé sur l’un des principaux 
m

urs de la M
airie, célébrant les valeurs 

citoyennes européennes et républicaines.

En suivant, signature de la nouvelle Charte du 
Jum

elage aux couleurs européennes et apéritif. 

8h à 12h : Un m
arché des producteurs franco-

allem
and sera installé spécialem

ent pour 
l’occasion sur le m

arché traditionnel de la 
place du Jourdain : les confréries locales, en 
circuit-court, côtoieront des producteurs venus 
spécialem

ent d’Allem
agne aux côtés des stands 

habituels du m
arché.

Depuis 1971, plusieurs fois par an, des échanges officiels, scolaires, sportifs et 
artistiques ont lieu

Trentième anniversaire de la rencontre Prien - Graulhet (19 mars 1995)

Arrivée à Prien de 3 cyclistes du 
vélo-club de Graulhet

Fête de l’amitié à Prien avec les 
délégations de Hongrie, Italie 
et de Graulhet 
(15 Octobre 2000)

Plantation de l’arbre de l’amitié à Prien (1965)
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Prien – „125 Jahre Markter-
hebung durch Prinzregent
Luitpold“ – dieses Jubiläum
ist in der Marktgemeinde
Prien am Chiemsee gefeiert
worden. Höhepunkt war der
sonnige Festsonntag mit Kir-
chenzug, ökumenischem
Gottesdienst, Festzug und
kleinem Festakt im Festzelt.

Viele engagierte
Ortsvereine

Es war ein richtig großer
Festtag für die Priener, aber
nicht nur für diese. Viele
Chiemgauer, Urlaubsgäste
aus nah und fern sowie die
Delegationen der Partner-
städte Graulhet in Frank-
reich und Valdagno in Itali-
en erfreuten sich an einem
typisch bayerischen Fest,
welches die Gemeinde mit
Bauhof und Prien Marketing
sowie mit großer Unterstüt-
zung der Ortsvereine von
Prien und Atzing auf die Bei-
ne gestellt hatte und das die
veranstaltungsfreien Coro-
na-Zeiten ein wenig verges-
sen ließ.
Die Ökumene stand ganz

im Mittelpunkt des Festgot-
tesdienstes im Obstanger
der Familie von Jakob Bartl
in Prien-Trautersdorf. Das
Thema der Lesungen, Gebe-
te und Predigten war die
Weite des Raumes, auf wel-
che die Vertreter der Katho-
lischen Kirche, der Evangeli-
schen Kirche, der Neuapos-
tolischen Kirche und der Ar-
beitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen Chiemsee ein-
gingen.
Die Rückkehr ins Festzelt

verlief auf dem gleichen
Weg und ähnlich wie der
Kirchenzug: voran die Fest-
leiter Andreas Hell und Do-
nat Steindlmüller von der
Gemeindeverwaltung, daran
anschließend die Festmusik-
kapelle Prien, die Ehrengäs-
te mit den Abordnungen aus
Graulhet und Valdagno, der
Marktgemeinderat, die
Trachtenvereine Prien und
Atzing, die Feuerwehren
von Prien und Atzing, die
Jungbauernschaft Prien und
Umgebung sowie die weite-

ren Ortsvereine mit ihren
Fahnenabordnungen. Den
Abschluss beim Festzug bil-
dete mit vier Pferden das
Brauereigespann des Hof-
bräuhauses Traunstein.
Im Festzelt angekommen

hieß Erster Bürgermeister
Andreas Friedrich – ebenso
in Priener Tracht wie seine
Stellvertreter Michael Anner
junior und Martin Aufenan-
ger – die Festgemeinde will-
kommen. Sein besonderer
Gruß galt der Ehrenbürge-
rin Renate Hof, dem Land-
tagsabgeordneten Klaus
Stöttner, den Mitgliedern

des Marktgemeinderates
wie auch den ehemaligen
Bürgermeistern Christian
Fichtl und Jürgen Seifert.
Friedrich bezeichnete das
Jubiläum als „guten Grund
für ein gemeinsames Fest
von Jung und Alt“ der Prie-
ner für ihre Gäste.

Starkes Miteinander
und Zusammenhalt

Dazu sagte er: „Mehr als
zwei Jahre mussten wir auf
das bayerische Lebensgefühl
und auf das Zusammensit-
zen verzichten, das Fest ist

auch ein Fest für die Verei-
ne, Betriebe und Geschäfte,
sie alle machen so ein Gelin-
gen erst aus.“ Friedrich be-
tonte vor allem das starke
Miteinander unter den Prie-
nern, worauf man in der
Marktgemeinde besonders
stolz sei. Das habe sich auch
an der Beteiligung der Verei-
ne am Festgeschehen ge-
zeigt.
Landrat Otto Lederer

dankte Prien als einer von
vier Marktgemeinden in sei-
nem Landkreis Rosenheim
für die Wahrnehmung von
wichtigen und zentralen

Aufgaben. „Prien war früher
Gerichts- und Pfarrstandort.
Heute ist es unter anderem
Klinik- und Schulstandort
und feiert mit Recht und
Stolz dieses Jubiläum“, sagte
der Landrat.
In einem weiteren Gruß-

wort sagte Herzogin Elisa-
beth in Bayern, dass sie ger-
ne die Tradition der Ver-
bundenheit mit dem Hause
Wittelsbach fortführe. Die
Vorfahrin des Prinzregen-
ten Luitpold, der in Zeiten
bayerischer Monarchie die
Markterhebung Priens ge-
nehmigte, sagte weiter:

„Für mich persönlich sind
Prien und seine Bürger et-
was Besonderes in einem
von Weite und Offenheit
geprägten Ort. Mit einer
Vielfalt von Künstlern,
Handwerkern und Kultur
sind sie bestes Beispiel für
eine offene Gemeinschaft
in einer der schönsten
Landschaften.“

Partnerschaft für
friedliches Europa

Eine besondere Freude
und ein Höhepunkt war für
die Bürgermeister Blaize
Aznar aus Graulhet und Gi-
ancarlo Acerbi aus Valdag-
no ihr Dabeisein beim Prie-
ner Fest. In ihren Grußwor-
ten bedankten sie sich für
die Gastfreundschaft, über
die Landesgrenzen und
Sprachbarrieren hinweg.
Beide Bürgermeister be-
zeichneten die Partner-
schaft als Beitrag für ein
friedliches Europa und als
Signal für die Jugend.
Mit einem Geschenk-Aus-

tausch und einem Dank an
den Priener Partnerschafts-
referenten Johannes Drei-
korn wurde der Festakt be-
endet. Darauf folgte noch
ein gemütliches Beisam-
mensein im Festzelt, bei
Blasmusik, Bier und Brot-
zeit sowie mit zum Teil ge-
meinsamen Schuhplattlern
und Trachtentänzen der
Trachtenvereinsjugend von
Prien und Atzing.
Ein großes Stelldichein

historischer Traktoren und
landwirtschaftlicher Gerät-
schaften hatten zuvor
schon die Mitglieder des
Bulldogvereins Prien-Atzing
mit mehr als 150 Teilneh-
mern aus benachbarten
und befreundeten Bulldog-
und Schleppervereinen auf
die Beine gestellt. Die etwa
45-minütige Ausfahrt der
Bulldogs durch Prien sorgte
weniger für Verkehrsbeein-
trächtigungen als für Stau-
nen. Angeführt wurde der
Bulldog-Korso von Bulldog-
vereinsmitglied und Zwei-
tem Bürgermeister Michael
Anner junior. Begleitet wur-
de er von Erstem Bürger-
meister Andreas Friedrich.

Zurück zum bayerischen Lebensgefühl
Blick auf das Festwochenende zur Feier des 125. Jubiläums der Markterhebung Priens

VON ANTON HÖTZELSPERGER

Die Priener Trachtenjugend präsentiert sich am Festsonntag. Die Atzinger Trachtenkinder tanzen auf.

Beim Weinfest zog es die zahlreichen in Tracht gekleide-
ten Feiernden auf die Tanzfläche.

Der Zimmerer Victor Nicolaus präsentiert sein Gewerk auf dem Heimwerkermarkt zum
Festwochenende.

Empfang der Gäste aus nah und fern: (von links) Martin Aufenanger (Dritter Bürgermeister), Michael Anner junior
(Zweiter Bürgermeister), Bürgermeister Giancarlo Acerbi aus dem italienischen Valdagno, Blaise Aznar aus dem fran-
zösischen Graulhet, Johannes Dreikorn (Partnerschaftsreferent), Erster Bürgermeister Andreas Friedrich, Elisabeth Her-
zogin in Bayern (Vorfahrin des Prinzregenten Luitpold), Landrat Otto Lederer und CSU-Landtagsabgeordneter Klaus
Stöttner. FOTOS BERGER

Beim Bulldogtreffen zum Festwochenende waren rund 150 Teilnehmer mit ihren histori-
schen Maschinen erschienen.

Die Priener Trachtler beim Festzug am Festsonntag zum
125. Jubiläum der Markterhebung Priens.

Seniorenprogramm der
Marktgemeinde – Denksport
für Aktiv-Senioren (außer
Ferienzeit) heute, Montag,
von 15.30 bis 17 Uhr, Ka-
tholisches Pfarrheim, Ge-
dächtnistrainingskurs,
Dauer etwa 90 Minuten,
Referentin: Hildegard
Grosse, Anmeldung unter
Telefon 01 51/16 63 69 12,
Teilnehmergebühr.
Katholische Pfarrgemeinde/
Evangelische Kirchengemein-
de – Ökumenisches Taizé-
Gebet heute, Montag, 19
Uhr, evangelische Christus-
kirche.
ÜWG – Tag der Vereine und
Betriebe heute, Montag, es
sind Plätze im Festzelt re-
serviert.
Trachtenverein Daxenwinkler
– Treffen zur Mithilfe am
Mittwoch, 29. Juni, 18 Uhr,
Vereinsstadel oder nach
Munzing, Vorbereitung
Waldfest am Donnerstag,
7. Juli, sowie 125-jähriges
Vereinsjubiläum am Sonn-
tag, 24. Juli, im Buchen-
wald von Munzing.

KURZ NOTIERT ____

Prien – Im Mittelpunkt der
Jahreshauptversammlung
der Liedertafel am Mitt-
woch, 29. Juni, um 19 Uhr
im Bayerischen Hof ste-
hen die Wahlen zum neu-
en Vorstand. Der bisheri-
ge Vorsitzende, Rainer
Mühl, tritt nach zwölfjäh-
riger Vorstandsarbeit
nicht mehr an. Zudem
geht es noch um das Jubi-
läumskonzert am Freitag,
8. Juli. Es ist gleichzeitig
das Abschiedskonzert des
Dirigenten Willi Weitzel,
der nach fast 27-jähriger
erfolgreicher Tätigkeit in
den wohlverdienten Ru-
hestand geht. Außerdem
feiert die Liedertafel zu-
dem ihr 170-jähriges Be-
stehen.

Hauptversammlung
der Liedertafel

Prien – Der Lions Club
Prien am Chiemsee veran-
staltete im kleinen Priener
Kurpark ein Benefizkon-
zert mit dem international
herausragenden australi-
schen Konzertpianisten
Michael Leslie mit dem
Thema „Spaziergang durch
den Garten klassischer Kla-
viermusik“ von Bach bis
Bartók. Mehr als 200 Besu-
cher hörten wunderbare
Musik, wie den türkischen
Marsch aus Mozarts A-Dur
Sonate KV 331, Stücke aus
Schumanns Kinderszenen,
Chopin Polonaise-Fantasie
Opus 61, das Intermezzo
Opus 118/6 von Brahms
und schließlich die Beetho-
ven Sonate Opus 109. Der
Priener Tourismusverband
stellte kostenfrei die Loka-
tion und Technik zur Ver-
fügung. Die Getränke wur-
den von einer regionalen
Brauerei und einem Wein-
gut aus Valdagno gespen-
det. Für das leibliche Wohl
sorgte unentgeltlich eine
örtliche Fischerei sowie
ein Regionalwarenmarkt.
In der Pause wurden die
Sieger des Friedensplakat-
wettbewerbs zusammen
mit den befreundeten Li-
ons Clubs der Zone prä-
miert.

Benefizkonzert
im Priener Kurpark
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BERNAU
REIT IM WINKL
MARQUARTSTEIN
SCHLECHING

NACHRICHTEN AUS

Bernau/Prien – Eigentlich ist
die französische Kommune
Graulhet Partnerin der
Marktgemeinde Prien. Den-
noch beteiligt sich seit mehr
als 30 Jahren auch die
Schwimmabteilung des Turn-
und Sportvereins (TSV) Ber-
nau am Austausch mit Spor-
ting Club aus Graulhet.

Neue Dinge
kennenlernen

Es war die Corona-Pande-
mie, welche den Rhythmus
vor zwei Jahren durcheinan-
derbrachte. Alle drei Jahre
besuchen sich die Partner-
kommunen im Wechsel ge-
genseitig. Aber in diesem
Jahr wurde der Fluch der
Seuche durchbrochen, und
eine Delegation der
Schwimmabteilung des TSV
Bernau konnte sich auf den
Weg in die französische Ge-
meinde Graulhet machen.
Mit jungen Leuten, die mit
dem dortigen Sporting Club
seit den 90ern regelmäßig ei-
nen Austausch zwischen
Frankreich und Deutschland
pflegen. Das soll den Blick
der Buben und Mädchen für
Neues öffnen und ganz ne-
benbei auch noch die Kennt-
nisse in Französisch schär-
fen, wie Matthias Vieweger
von der Schwimmabteilung
des TSV Bernau berichtet. Al-
lein und ohne Eltern neue
Dinge, neue Kulturkreise
entdecken, neue Erfahrun-
gen machen, was Neues pro-
bieren. Darum gehe es. Aber
auch um typisch jugendliche
Erfahrungen: die erste Party
beispielsweise.
Dass sich diese Freund-

schaft zwischen beiden Ver-
einen entwickelt hat, ob-
gleich die Marktgemeinde
Prien die eigentliche Partner-
kommune des französischen
Graulhets ist, sei einer Frau
zu verdanken: Barbara
Zeitlmann. Die Benauerin ist
diplomierte Dolmetscherin,
zudem in der Schwimmab-
teilung des TSV Bernau aktiv.
Sie wurde 1986 darum gebe-
ten, Priener Schüler bei ih-
rem Austausch mit dem fran-
zösischen Ort zu begleiten.
Das war der Brückenschlag

zwischen Prien, Bernau und
Graulhet. Für ihr Engage-
ment hat Zeitlmann von der
Marktgemeinde Prien 2006
die Partnerschaftsmedaille
verliehen bekommen.

An Partnerschaft
angedockt

Die Ursprünge der Partner-
schaft zwischen der Bernau-
er TSV-Schwimmabteilung
und dem Sporting Club aus
Graulhet datiert jedoch frü-
her. 1975 gab es das erste
Treffen zwischen dem Graul-
heter Schwimmverein und
der Marktgemeinde Prien.
1976 besuchten die ersten
Schwimmer aus Frankreich
den Chiemgau, zwei Jahre
später kam es zum Gegenbe-
such. Und seit den 90ern be-
teiligt sich auch der TSV Ber-
nau mit seiner Schwimmab-
teilung an dieser Partner-
schaft zwischen beiden Kom-
munen, die rund 1450 Kilo-
meter voneinander entfernt
sind.
„Es war naheliegend“, sagt

Matthias Vieweger darüber,
dass der TSV Bernau quasi an
die Priener Partnerschaft an-
gedockt hat. Auch, weil viele
Bernauer die weiterführen-
den Schulen in Prien besuch-
ten. Und es gebe Momente,
die sich nur in dieser Part-
nerschaft verwirklichen lie-
ßen: „Man denkt, jedes Kind
sei schon einmal am Strand
gewesen“, sagt er. Aber dies
tue der Begeisterung der Teil-
nehmer zwischen zwölf und
18 Jahren keinen Abbruch,
wenn sie das erste Mal im
Mittelmeer ins Wasser ge-
sprungen seien.
Er selbst war 1991 mit der

Schule das erste Mal in
Frankreich. Vieweger spricht
von einer „Familie, über alle
Grenzen hinweg“, wenn er
an die Partnerschaft denkt.
Dabei sei nicht einmal die
Sprache ein Hindernis, wie
er sagt. Er nennt den Vor-
stand des Priener Schwimm-
vereins, Karl-Heinz Unger,
der kein Französisch spre-
che. Zumindest nicht so gut,
dass es für eine ausführliche

Konversation reiche. Unger
habe sich aber dennoch im-
mer gut mit den Partnern in
Graulhet verständigen kön-
nen: mit einigen Sprachbro-
cken und im Zweifel mit
Händen und Füßen. Die
Herzlichkeit in den Bezie-
hungen zu den französi-

schen Freunden habe dies
nicht eingeschränkt. Und es
gebe zudem Parallelen zwi-
schen den beiden befreunde-
ten Sportvereinen. Denn
während beim TSV Bernau
wie so oft Fußball das Ge-
schehen dominiere, be-
herrschte beim Sporting

Club Graulhet Rugby das Ge-
schehen, berichtet Matthias
Vieweger. Eine Gelegenheit,
sich in diesem Sport auszu-
probieren, hatten die Aus-
tausch-Teilnehmer erst
jüngst, beim gemischten Tur-
nier gegen die Freunde aus
Frankreich.

Den Blick für Neues öffnen
Nicht nur der Priener Schwimmverein pflegt eine langjährige Freundschaft mit Frankreich

VON JENS KIRSCHNER

Gelebte Freundschaft: (von links) Karl-Heinz Unger, Vorstand des Schwimmvereins Prien, Graulhets Bürgermeister Blaise Aznar, der Präsident des
Sporting Club Graulhet, Pierre Blanc, der Abteilungsleiter Schwimmen des TSV Bernau, Matthias Vieweger, und der ehemalige Präsident des Spor-
ting Clubs Graulhet, Jean Nespoulous, beim Empfang der Freunde im Rathaus.

Rugby statt Fußball: Beim Sporting Club Graulhet gibt es andere bestimmende Sportar-
ten als in Deutschland. FOTOS TSV BERNAU

Frauenbund – Besuch der
Wallfahrtskirche St. Jako-
bus in Urschalling heute,
Montag, 16.30 Uhr, Treff-
punkt Rathaus zur Bildung
von Fahrgemeinschaften,
Führung (Fresken Teil II)
Urschalling mit Helga
Schömmer um 17 Uhr, an-
schließend Einkehr Mes-
nerstuben.

RIMSTING ________Reit im Winkl – Vorwiegend
um den Umbau und die Sa-
nierung von Häusern in
Reit im Winkl ging es bei
der Behandlung von ver-
schiedenen Bauanträgen in
der vergangenen Sitzung
des Gemeinderats.
Ein Bauantrag auf Umbau

und Sanierung des Bauern-
hauses „Moarhaus“ an der
Tiroler Straße wurde abge-
lehnt. Es soll dem Antrag

zufolge saniert und der
ehemalige Wirtschaftsteil
mit Stall, Werkstatt und
Scheune umgenutzt wer-
den. Geplant ist, das Anwe-
sen fluktuierend touris-
tisch zu vermieten.
Das Gebäude stehe unter

Denkmalschutz, erläuterte
Bürgermeister Matthias
Schlechter (CSU). Für die
touristische Nutzung liege
bereits ein schlüssiges Kon-

zept vor. Diesbezüglich
könne zugestimmt werden.
Außerdem solle eine
Grundsanierung unter en-
ger Einbeziehung der Unte-
ren Denkmalschutzbehör-
de durchgeführt werden.
Wegen der mit Holzwald-
stangen verkleideten Glas-
fronten solle noch ein Orts-
termin mit dem Bayeri-
schen Landesamt für Denk-
malpflege stattfinden. Da

vor diesem Termin und der
Einschätzung der Denkmal-
schutzbehörde keine Beur-
teilung des Vorhabens
stattfinden könne, sei noch
keine Beschlussreife gege-
ben und der Antrag zu-
nächst abzulehnen. Der Ge-
meinderat verweigerte für
den Antrag dann auch ein-
stimmig das gemeindliche
Einvernehmen für das ge-
plante Vorhaben. sh

Antrag auf Umbau von Denkmal abgelehnt
Gemeinde Reit im Winkl wartet Besichtigungstermin ab

Das Moarhaus-Anwesen an der Tiroler Straße muss vor Ort vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege besichtigt
werden. FOTO HAUSER

Reit im Winkl – Für die Talsta-
tion der Dürrnbachhorn-
Sesselbahn auf der Winkl-
moos-Alm lag ein Bauantrag
auf Dachsanierung mit teil-
weiser Anhebung des Dach-
stuhls, Anbau eines Balkons
und eines Vordachs vor. Bür-
germeister Matthias
Schlechter (CSU) erwähnte,
dass der Gemeindeverwal-
tung keine Unterlagen be-
züglich einer Genehmigung
der erwähnten Betriebs-
wohnung vorlägen. Nach
Absprache mit der Unteren
Bauaufsichtsbehörde könne
dem Antrag wie vorliegend
zugestimmt werden. Sollte
bezüglich der Betriebswoh-
nung noch eine Genehmi-
gung notwendig sein, müss-
te dies noch behandelt wer-
den. Der Gemeinderat er-
teilte dem Antrag einstim-
mig sein Einvernehmen. sh

Winklmoos-Talstation
bekommt neues Dach

KDFB Bernau – Minigolfen
bei Kaufmann, Minigolf-
platz, morgen, Dienstag,
um 19 Uhr, bei schlechtem
Wetter Treffen in der Eis-
diele.

BERNAU __________

Marquartstein – Eine ver-
letzte Wanderin hat die
Bergwacht Grassau am frü-
hen Freitagnachmittag im
Bereich der Staffn-Alm aus
Bergnot gerettet. Die
Wirtsleute hatten die Leit-
stelle alarmiert, da eine
58-Jährige aus Nordrhein-
Westfalen über Schmerzen
im Bein klagte. Sie war zu-
vor beim Abstieg auf dem
alten Plattenweg aus Un-
achtsamkeit gestürzt und
wenige Meter abgerutscht.
Dabei hatte sie sich eine
Fußverletzung zugezogen.
Drei Einsatzkräfte eilten
mit dem Mannschaftsfahr-
zeug zur Alm. Nach notfall-
medizinischer Versorgung
brachten sie die Verunfall-
te zurück ins Tal nach Mar-
quartstein. Am Parkplatz
der Hochplattenbahn über-
nahm der Landrettungs-
dienst und brachte die Pa-
tientin zur weiteren Unter-
suchung ins Krankenhaus.

Beim Abstieg
ausgerutscht

KREUZWORTRÄTSEL

ovb-online.de/raetsel

Auf der Suche nach noch
mehr Rätselspaß? Exklusiv für
Abonnenten wartet täglich

ein neues, spannendes
Online-Kreuzworträtsel.

Testen Sie Ihr Wissen!

Zusätzlich können Sie auf
unserem Nachrichtenportal

knifflige Zahlenrätsel spielen.

Viel Spaß beim Lösen unter

Schleching – In der jüngsten
Sitzung des Schlechinger
Gemeinderats wurde von
der Verwaltung angeregt,
das Thema „Webcam“ zu
überdenken. Geschäftslei-
ter Martin Plenk war der
Meinung, dass die derzeiti-
gen Webcams nicht länger
den Sinn und Zweck – Wer-
bung für Schleching – erfül-
len. Ebenso hätten die Ka-
meras eine schlechte Bild-

qualität, und die Wahl der
Standorte sei nicht optimal.
Das stieß auf Zustimmung
bei den Gemeinderäten.
Sämtliche Mitglieder des
Gemeinderates sprachen
sich für eine Neuaufstel-
lung in Sachen Webcam
aus. Es soll zeitnah eine ge-
eignete Kamera gekauft
werden, die dann künftig
an prominenter Stelle ins-
talliert werden soll. wun

Neuer Standort für Webcam

Liebe Renate,

alles Liebe
und Gute
zu Deinem

72. Geburtstag
wünschen Dir

Deine 3 Männer
Hans, Manfred

und Roland7272
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